
Anleitung zum Filmen und Einsenden von musikalischen Beiträgen 
 
 
Die Musikstücke dürfen einzeln aufgenommen werden, müssen aber in einem Video auf den 
eigenen YouTube-Kanal hochgeladen werden. Eine Anleitung dazu finden Sie unter diesem 
Link  
https://www.ionos.de/digitalguide/online-marketing/social-media/youtube-video-hochladen/  
 
Anforderungen zu den Videoaufnahmen:  
 

 Hände und Gesichter der Musiker (bei Kammermusik auch Begleiter!) müssen 
jederzeit sichtbar sein 

 Bei Filmaufnahmen mit dem Smartphone nur im Querformat filmen! 
 Es gilt die Regel, lieber zu hell als zu dunkel, da die meisten Kameras mit zu hellem 

Licht gut und mit zu dunklem Licht nicht gut umgehen können 
 Im Aufnahmeraum sollte Ruhe sein. Keine Lüfter von lauten Computern; kein 

Staubsauger im Nebenraum; kein Telefon im Raum; keine Personen, die stören und 
ähnliches 

 
Wichtig für den Ablauf der Aufnahme: 
 

 Die Kamera sollte während der Aufführung ruhig stehen, am besten auf einem 
Stativ. Man kann die Kamera natürlich auch auf einen Tisch/Regal/Stuhl stellen. 
Hauptsache die Kamera steht ruhig und wackelt nicht. Nicht aus der Hand filmen! 

 In den meisten Fällen reicht das Mikrofon einer Kamera oder eines Smartphones aus. 
Wer sich auskennt, kann natürlich auch ein externes Mikrofon anschließen 

 Nachdem die Kamera angeschaltet ist, soll der Musiker laut, deutlich und langsam in 
die Kamera erzählen: Nachname, Vorname, Altersgruppe, Instrument, Name der Stücke 
und Komponisten in der richtigen Reihenfolge. Alternativ können diese Daten als Text 
zu dem Video hinzugefügt werden 

 
Videodatei richtig abgeben: 
 

 Ist die Datei auf YouTube hochgeladen, soll der Link in die Anmeldemaske kopiert 
werden 

 
 


